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Vorwort

Computer haben heute Einzug in alle Bereiche des täglichen Lebens 
gehalten. Ob in der Produktion, in der Verwaltung, in der Wissen-
schaft, in Infrastrukturen wie unseren Transportsystemen oder Energie-
versorgungssystemen und natürlich in unseren Haushalten – überall 
haben sich Computer breitgemacht. Immer mehr Menschen nutzen das 
Internet zum Telefonieren, Banking, Einkaufen. Computergesteuerte 
Musik- und Videostreamingdienste ersetzen immer häufiger den 
klassischen Rundfunk und das Fernsehen. Computer stecken aber auch 
in nahezu allen Haushaltsgeräten: Waschmaschine, Trockner, Herd und 
Kühlschrank werden heute durch Computer gesteuert. In einem Kraft-
fahrzeug stecken bis zu 80 Computer.

Im Lichte unserer wachsenden Abhängigkeit von Computern ist es 
nur allzu verständlich, dass selbst Computerlaien ein vitales Interesse 
haben (und auch haben sollten), sich ein Grundverständnis über diese 
Technologie anzueignen.

Es gibt zahllose Bücher über Computer: wissenschaftliche Lehr-
bücher für Studierende des Faches Informatik, praktische Lehrbücher 
für fortgeschrittene Computernutzer, ausführliche Bedienungs-
anleitungen für weit verbreitete Betriebssysteme wie Windows von 
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Microsoft, MacOS für Laptops und Desktops des Herstellers Apple, 
Linux als herstellerunabhängiges Betriebssystem, Android für Smart-
phones und praktische, leicht verständliche Einführungen für 
gelegentliche Computernutzer, die auf die Vermittlung elementarer 
Benutzungsfertigkeiten eines bestimmten Computersystems aus-
gerichtet sind, und natürlich detaillierte technische Beschreibungen von 
Hard- und Software für Spezialisten. Auch ich habe in meiner aktiven 
Zeit als Hochschullehrer an der TU Kaiserslautern ein wissenschaft-
liches Lehrbuch über Betriebssysteme geschrieben. Dieses Lehrbuch ist 
jedoch völlig ungeeignet, um interessierten Laien ein Grundverständ-
nis über die Funktion und Arbeitsweise von Computern und Betriebs-
systemen zu vermitteln – und dies trifft für die meisten Bücher zu, die 
ich mir angeschaut habe.

Bei der Durchsicht der existierenden Literatur zu diesem Gebiet 
habe ich ein Buch vermisst, das für Computerlaien in einer leicht ver-
ständlichen, von überflüssigen Details befreiten Form erklärt, wie ein 
Computer prinzipiell funktioniert. Dazu muss man nichts über die 
Intel-Prozessoren Core i3...i9 oder die Prozessoren der Celeron-Familie 
wissen; man muss auch nichts über die Betriebssysteme Windows, 
MacOS, Linux oder Android wissen; man muss keine technologischen 
Details der verschiedenen Speichertechnologien wie RAM, RDIMM, 
UDIMM, SSD, HDD usw. beherrschen.

Der Zugang zur Welt des Computers fällt leichter, wenn man sich 
auf die Darstellung der grundlegenden Prinzipien/Konzepte beschränkt, 
die den Aufbau und die Arbeitsweise jedes Computers bestimmen. 
Dazu zählen:

• das Grundprinzip einer programmgesteuerten Maschine,
• digitale Funktionsweise einer Maschine,
• das Herz jedes Computers: Prozessor und Arbeitsspeicher,
• periphere Geräte wie Tastatur, Maus, Monitor, Drucker, externe 

Speicher, Sensoren usw.,
• Softwarebausteine: Befehle, Daten und Algorithmen,
• Programmtypen: Firmware, Middleware, Applikationssoftware,
• Rolle und Arbeitsweise von Betriebssystemen,
• Computernetze.
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Wer dieses Buch liest, wird nicht lernen, ein Windows-System zu 
bedienen, mit Word, PowerPoint oder Excel von Microsoft umzugehen 
oder Fotos von seinem Smartphone auf die Festplatte seines Laptops zu 
kopieren. Er wird aber diese Fähigkeiten wesentlich schneller erlernen, 
weil ihm der Computer und seine Arbeitsweise nicht mehr fremd sind.

Wenn mir dies für den überwiegenden Teil der potenziellen Leser 
gelingt, hat das Buch seinen Zweck erfüllt.

Jürgen Nehmer
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